
Sprachpatenschaft 
Informationen für Interessierte 

Wer wird unterstützt? 

Schüler*innen (zwischen 6 und ca. 16 Jahren) an Grund-, Mittel- und Förderschulen im 

Landkreis Straubing-Bogen und der Stadt Straubing, die erst seit Kurzem in Deutschland sind 

und gar kein oder wenig Deutsch sprechen. 

Es handelt sich dabei vor allem um Kinder/Jugendliche aus dem EU-Ausland, vereinzelt 

nehmen auch Kinder mit Fluchterfahrung am Projekt teil. 

Welche Rahmenbedingungen gelten? 

In der Regel wird in einer Eins-zu-Eins-Situation unterstützt, in Ausnahmefällen sind auch 

Kleingruppen möglich. Die Treffen finden an einem festen Termin, einmal pro Woche für 45 

Minuten in einem festen, ungestörten Raum in der Schule oder im Hort statt. 

Was macht ein*e Sprachpat*in? 

Sprachpat*innen motivieren und vermitteln Freude an der deutschen Sprache. In einer 

Sprachpatenschaft werden wichtige (Alltags-)Begriffe sowie grundlegende Grammatik 

vermittelt. 

Eine Sprachpatenschaft soll Spaß machen! Spiele, gemeinsames Singen, Basteln usw. sind 

ausdrücklich erwünscht. Es hilft dem Kind dabei, Freude am Deutschlernen zu entwickeln. 

Es gibt keinen Zeitdruck oder starre Ziele. Als Sprachpat*in können Sie sich ganz auf „Ihr“ 

Kind konzentrieren. Wenn es länger zum Deutschlernen braucht, ist das eben so. Haben Sie 

Geduld. 

Was sollte ein*e Sprachpat*in mitbringen? 

Freude an der Arbeit mit Kindern und Geduld sind unerlässlich. Pädagogische Vorkenntnisse 

werden nicht erwartet. Sie bieten keinen professionellen Deutschunterricht, sondern 

schenken Freude am Deutschlernen und Selbstvertrauen. 

Ein regelmäßiges Treffen pro Woche ist wichtig, um Vertrauen aufzubauen und Lernerfolg zu 

erzielen. Die Treffen finden in der Regel vormittags statt, bei Hortkindern ist jedoch auch 

nachmittags möglich. Sollten Sie einmal verhindert sein (Arzttermin, Urlaub, Besuch etc.) ist 

das natürlich kein Problem! 

Jeder Mensch ist anders. Wir können Ihnen kein „Schema F“ für Ihre Sprachpatenschaft 

nennen. Lassen Sie sich auf „Ihr“ Kind ein. Wir geben Ihnen gerne Tipps und Gelegenheit 

zum Austausch mit anderen Engagierten. 

Wie werden Sie Sprachpat*in? 

In einem persönlichen Gespräch stellen wir Ihnen das Projekt genauer vor. Hier können Sie 

natürlich auch Fragen stellen. Erst dann entscheiden Sie! 

Wenn Sie mitmachen möchten, erledigen wir die Formalitäten mit Ihnen. Für die Arbeit mit 

Kindern benötigen Sie ein polizeiliches Führungszeugnis, das über uns kostenfrei beantragt 

werden kann. Zudem müssen seit März 2020 Personen, die nach 1970 geboren sind, 

Masernschutz nachweisen. 

Wir organisieren eine Schulung, in welcher Sie viele Tipps für den Einstieg und Materialien 

erhalten. 



Im Anschluss prüfen wir, welches Kind in Ihrem Einzugsbereich gerade eine*n Sprachpat*in 

braucht und stellen den Kontakt für Sie her. 

Die Details, etwa wann Sie sich mit dem Kind wo treffen, bespricht die zuständige Lehrkraft 

mit Ihnen. Vor dem Kennenlernen mit dem Kind steht in der Regel das Treffen mit der 

Lehrkraft. Diese gibt Ihnen eine Einschätzung zum Stand und Förderbedarf sowie 

gegebenenfalls auch Materialtipps. 

Sind Sprachpat*innen versichert? 

Ja, als Sprachpat*in sind Sie während Ihrer Tätigkeit über „Ihre“ Schule haftpflicht- und 

unfallversichert – auch auf dem direkten (!) Weg von Zuhause dorthin. Es ist auch möglich, 

dass Sie mit Ihrem Patenkind das Schul- oder Hortgelände verlassen, etwa um Einkaufen 

beim Bäcker zu üben. Bitte sprechen Sie in diesem Fall vorher mit der Schulleitung! 

Welche Unterstützungsmöglichkeiten gibt es? 

Bei Fragen und Problemen können Sie sich gerne an uns wenden. Falls Sie uns telefonisch 

nicht erreichen, hinterlassen Sie eine Nachricht auf dem Anrufbeantworter. Wir rufen 

schnellstmöglich zurück. 

Im Freiwilligen Zentrum stehen Ihnen zahlreiche Arbeitsmaterialien und Sprachspiele zur 

Verfügung, die Sie gerne ausleihen können. 

Wir bieten regelmäßig Treffen für Engagierte, bei denen Sie sich austauschen sowie Tipps 

und Anregungen holen können. Falls Sie ein Treffen zu einem bestimmten Thema wünschen, 

sprechen Sie uns gerne an! 

 

Kontakt zum Freiwilligen Zentrum Straubing 

Adresse: Obere Bachstraße 12 | 94315 Straubing 

Telefon: 09421/989635 

WhatsApp: 0151/52229772 

E-Mail:  info@freiwilligenzentrum-sr.de 

Facebook: https://www.facebook.com/FreiwilligenZentrumStraubing 


